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Dachdecker in Mayen: 118 Meister-Karrieren gestartet 
 
Mayen, 15. August 2022. Für 118 junge Leute aus dem gesamten Bundesgebiet fiel der Start-
schuss für ihre weitere berufliche Karriere am Bundesbildungszentrum des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (BBZ). 101 Dachdeckergesellen und zwei Dachdeckergesellinnen bereiten sich in 
den nächsten neun Monaten auf die Dachdeckermeisterprüfung vor. Weiterhin werden 15 Meis-
terschüler bis Anfang Dezember für die Klempnermeisterprüfung fit gemacht. 
 
In einer kurzweiligen Auftaktveranstaltung konnte BBZ-Geschäftsführer Rolf Fuhrmann neben 
den neuen Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Der Bürger-
meister der Stadt Mayen, Bernhard Mauel, der erste Kreisbeigeordnete der Kreisverwaltung Ma-
yen-Koblenz, Pascal Badziong, der erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Vordereifel, Chris-
toph Kicherer und der Vorsitzende des Meisterprüfungsausschusses für das Dachdeckerhand-
werk Artur Wierschem wünschten allen neuen Schülerinnen und Schülern einen guten Start und 
versäumten nicht, auf die in der Region vorhandenen Freizeitmöglichkeiten hinzuweisen. 
 
Mike Schilling, Vizepräsident des Zentralverbands des Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH), 
betonte in seiner Ansprache, wie wichtig es sei, als Inhaber eines Unternehmens in technischen, 
betriebswirtschaftlichen und rechtlichen Bereichen fit zu sein. „Der Wissenspool von gestern 
muss mit dem von heute verbunden werden. Dafür ist das Bundesbildungszentrum des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks der richtige Ort, um die Zukunft mitzugestalten. Eine Zukunft mit 
digitalen Prozessen bei der Baustellenabwicklung, mit einer digitalen Bauakte und einer zeitge-
rechten Nachwuchsgewinnung. Das alles gehört inzwischen genauso zu den Herausforderungen 
des betrieblichen Alltags wie fachtechnische Kenntnisse, vertieftes Wissen zur Kalkulation oder 
Kenntnisse zur Gewährleistung. In den nächsten neun Monaten werden Sie hier im BBZ mit all 
dem notwendige Handwerkszeug eines modernen Betriebes ausgerüstet“, versprach Schilling. 
 
Danach schickte Fuhrmann die künftigen Meister und Meisterinnen mit einem obligatorischen 
„Auf geht´s“ in den Schulalltag.  
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ZVDH-Vizepräsident Mike Schilling beglückwünscht zum Karrierestart 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BBZ-Geschäftsführer Rolf Fuhrmann freut sich über ein volles Haus im BBZ. 
 
 
Fotonachweis: DDH, Malte von Lüttichau  
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Über das Bundesbildungszentrum 
Das Bundesbildungszentrum des Deutschen Dachdeckerhandwerks in Mayen ist die zentrale Stätte für Fort- 
und Weiterbildung in der Bedachungsbranche. Diese Bundesfach- und Meisterschule besteht bereits seit 1925 
und ist heute die bedeutendste Bildungsstätte im Dachdeckerhandwerk. Die Aufgabengebiete dieser Schule, 
die in der Trägerschaft des Zentralverbandes des Deutschen Dachdeckerhandwerks liegt, sind vielfältig. So 
kommen Dachdeckergesellen aus ganz Deutschland und dem benachbarten Ausland nach Mayen, um sich hier 
auf die Meisterprüfung vorzubereiten und diese dann gemeinsam mit der Prüfung zum staatlich anerkannten 
Fachleiter für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik abzulegen. Außerdem werden in der Überbetriebliche 
Lehrlingsausbildung alle Dachdeckerlehrlinge aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland insgesamt 15 Wochen in 
speziellen fachpraktischen Lehrgängen unterwiesen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Durchführung von fach-
theoretischen und betriebswirtschaftlichen Seminaren und Tagungen für Unternehmer und Mitarbeiter der 
Bedachungsbranche.  
 


